
Frau Fanni Mária Örkényi ist Lehrerin für Ungarisch und Deutsch im 

Deutschen Nationalitätengymnasium und Schülerwohnheim des XX. Bezirks in 

Budapest, bzw. Leiterin der Theatergruppe und des Schülerwohnheims der 

Schule. 

Dank ihrer langjährigen und kompetenten Arbeit ist die deutschsprachige 

Theatergruppe des Gymnasiums (die Kulturelle Offensive) eine niveauvolle und 

international bekannte und anerkannte Theatertruppe. Darüber hinaus, dass 

anspruchsvolle und kreative Stücke auf die Bühne gebracht werden, fungiert die 

Gruppe auch als Ort der Persönlichkeitsentfaltung und -entwicklung, und ist 

auch stark gemeinschaftsfördernd. 

Fanni Örkényi ist neben der Leitung der Theatergruppe auch aktive 

Mitgestalterin der deutschsprachigen Rezitationswettbewerbe, und weiterer 

Nationalitätenveranstaltungen im Bezirk und auch darüber hinaus. Sie engagiert 

sich nicht nur als vorbereitende Lehrerin, sondern auch als Organisatorin der 

Veranstaltungen. Seit vielen Jahren organisiert sie das deutschsprachige Landes-

Theaterfestival der Gymnasien. 

Fanni Örkényi war im Schuljahr 2013/14 eine der beiden 

Hauptorganisatorinnen des Toleranzprojektes Salziger Kaffee, dass anlässlich 

des Holocaust-Erinnerungsjahres gemeinsam mit dem Saarlouiser Gymnasium 

zustande gekommen ist, und in dessen Rahmen zwei deutschsprachige Stücke in 

zwei Ländern, vor mehreren Hundert Menschen aufgeführt wurden. 

Seit 2011 ist sie Leiterin des Schülerwohnheimes des Gymnasiums, wo 

sie durch Volkskunde-Workshops, Familientag, Nationalitätenprogramme und 

durch ihre Sachkompetenz nicht nur das Schüler-, sondern auch das 

Nationalitätenleben aufblühen ließ. 

      Aufgrund ihrer langjährigen anspruchsvollen pädagogischen 

Tätigkeit, ihrer vorbildlichen menschlichen Haltung und ihres Einsatzes für die 

Sprache und Kultur der Ungarndeutschen empfehlen wir Frau Fanni Örkényi 

für die Auszeichnung „Deutschlehrerin des Jahres 2014”. 


